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Band vertont Shakespeare-Sonette im Planetarium

Gesang und Sternenglanz

NORD. Veronika Morscher,
Sabeth Pérez, Rebekka Zieg-
ler und Laura Totenhagen
sind am Freitag, 14. Juli,
19.30 Uhr, zu Gast im Plane-
tarium der Sternwarte.
Die vier Sängerinnen der

Band „Of Cabbages And
Kings“ lernten sich im Vokal-
ensemble des Bundesjazz-Or-
chesters kennen. Mit dieser
Bigband tourten sie nach
Ecuador, Russland und Eng-
land.
Zudem spielten sie Konzer-

te in ganz Deutschland und
arbeitetenmit Jazzgrößen wie
Niels Klein, Jiggs Whigham
oder John Hollenbeck zusam-
men. 2016 gründeten sie die
Band mit dem ungewöhnli-
chen Namen, der aus einem
Gedicht aus „Alice in Won-
derland“ stammt.
„Of Cabbages And Kings“

komponieren und arrangie-

ren Konzertprogramme mit
Vertonungen von Shakes-
peare-Sonetten. Durch die
Einzigartigkeit ihrer Stimmen
entsteht bei dem A-cappella-
Konzert eine emotionale und
mitreißende Atmosphäre.

Unterstützt wird diese durch
die Sternenprojektion.

INFODer Eintritt kostet 12 €, er-
mäßigt 10 €. Karten-
vorbestellungen sind un-
ter � 23134 erbeten.

„Of Cabbages And Kings“ kommt in die Sternwarte.

Kita besteht
seit 40 Jahren
PAULUSVIERTEL. Ihr 40-jähri-
ges Bestehen feiert die AWO-
Kita „Auf den Flachsbeckwie-
sen“ am Samstag, 1. Juli, von
12 bis 17 Uhr mit einem Som-
merfest. Nach der festlichen
Eröffnung um 12 Uhr startet
das Programm für die großen
und kleinen Besucher. Mit-
machen ist angesagt. Ver-
schiedene Spiele und Aktivi-
täten, Bauchtanz und Clow-
nerie sorgen für einen ab-
wechslungsreichen Nachmit-
tag. Die Kindergarteneltern
verwöhnen die Besucher mit
einem Buffet. Ausklingen soll
die Geburtstagsfeier mit einer
großen Luftballonaktion.

UdoHerbst
spielt Bach
WESTVIERTEL. Im „Treibhaus
Voll Kunst!“ am Westerholter
Weg 155 spielt Udo Herbst
am Sonntag, 2. Juli, von
10.30 bis 12.30 Uhr Komposi-
tionen von Johann Sebastian
Bach. Einmal mehr wandelt
sich das florale Ambiente zur
Konzertkulisse. Die aktuelle
Kunstausstellung ist vom
Treibhaus in den Verkaufsbe-
reich von Floristik Tausch ge-
wechselt und ist während des
Konzerts geöffnet.

INFO Eintritt frei.
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Pauluschor singt zumPatronatsfest

RECKLINGHAUSEN. (tib) Die
Paulusgemeinde zelebriert
das Patronatsfest am kom-
menden Sonntag, 2. Juli,
mit gleich zwei Festgottes-
diensten. Für den feierli-
chen Rahmen im Hochamt
um 11.30 Uhr sorgt der Pau-
luschor, in der Vesper um 17
Uhr ist die Schola Gregoria-
namit von der Partie.
Am Sonntagmorgen gibt es

in der Pauluskirche ein Wie-

Schola Gregoriana begleitet Nachmittags-Vesper

derhören mit Mozarts „Missa
brevis“ in G-Dur, KV 49, die
die Sängerinnen und Sänger
des Pauluschores erstmals im
Festhochamt am 2. Weih-
nachtstag zusammen mit So-
listen und Musikern der Neu-
en Philharmonie Westfalen
eindrucksvoll interpretiert
haben.
Beim Patronatsfest erklingt

das Werk aus dem Jahre 1768
jetzt in einer Fassung für

Chor und Orgel. Mozart kom-
ponierte diese Messe im Alter
von nur zwölf Jahren. Für
Kantor Josef P. Eich „ein sehr
reizvolles frühes Werk mit ei-
nem besonderen Anspruch“.
Zusammen mit den Gottes-

dienstbesuchern wird der
Pauluschor beim Patronats-
fest auch die Paulushymne
singen. Der frühere Pfarrer
Gregor Rolfes schrieb seiner-
zeit den Text, die Kompositi-

on stammt von Josef P. Eich.
An der Orgel nimmt an die-
sem Morgen Rainer Maria
Klaas Platz. Die musikalische
Gesamtleitung liegt in den
Händen von Kantor Josef P.
Eich.
Am Nachmittag um 17 Uhr

setzt dann die Schola Grego-
riana musikalische Akzente
in der feierlichen Vesper. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich willkommen.

Rainer Maria Klaas sitzt am
Sonntag an der Orgel.

Kantor Josef P. Eich hat die
musikalische Leitung.

Von 11 bis 13.15 Uhr macht
sich Natur- und Erlebnispäda-
gogin Martha Wieskus mit
Frauen auf den Weg. Bei ei-
nem Spaziergang mit angelei-
teter Meditation gehen sie
der Frage auf den Grund:
„Können wir uns mit einem
Baum unterhalten?“ Gebühr:
zehn Euro.
Darüber hinaus gibt es

noch etliche weitere Kurse
und Workshops, in denen
Frauen sich etwas Gutes tun
können. Sei es zum Beispiel
ab dem 7. September beim
Klassiker „Feldenkrais“ und
der Atempause durch Japani-
sches Heilströmen oder beim
Qi Gong ab 9. November.
„Wir haben Zeit füreinan-

der“ heißt es beim offenen
Frauentreff. An jedem zwei-
ten Dienstag eines Monats
treffen sich Frauen von 10 bis
12 Uhr in der Beratungsstelle,
um sich bei Kaffee und Tee
kennenzulernen, über Heite-
res und Ernstes zu reden. Die
Beraterinnen Lore Mess-

VON SILVIA SEIMETZ

RECKLINGHAUSEN. Mit Ru-
he und Gelassenheit
durchs Leben gehen, das
wünschen sich viele. Wel-
che Rolle Bäume dabei
spielen können, erfahren
Frauen am Samstag, 29.
Juli. Zum ersten Mal hat
die Frauenberatungsstelle
an der Springstraße 6 eine
Baummeditation in ihrem
Kursprogramm.

Unter Bäumenmeditieren
FrauenberatungstartetmitneuemAngebot ins zweiteHalbjahr

arosch und Ria Mester beglei-
ten die Runden. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmel-
dung jedoch erbeten. Erstes
Treffen: 11. Juli.
Weil es gut tun kann, sich

mit anderen Betroffenen aus-
zutauschen, treffen sich in
der Frauenberatung mehrere
Gruppen: etwa Frauen, die
Angehörige pflegen (ab
Dienstag, 11. Juli), die eine
Trennung verarbeiten (ab 10.
Oktober) oder die unter Ess-
störungen leiden (mittwochs,
Teilnahme nur nach Vorge-
spräch).
Frau und Beruf – auch dazu

gibt es mehrere Angebote. Re-
gelmäßig führt Personalbera-
terin Tanja Rahe Bewerbungs-
trainings durch. „Es gibt kei-
ne zweite Chance für den ers-
ten Eindruck“, meint Farb-
und Stilberaterin Gabriele
Rietmann. Am Samstag, 25.
November, erklärt sie Frauen,
wie sie ihren beruflichen und
privaten Auftritt durch pas-
sende Kleidung optimieren.
„Fit und konzentriert in All-
tag und Beruf“ – wie das
funktioniert, verrät Gedächt-
nistrainerin Anke Altmann
ab dem 16. September an vier
Samstagen. Fakten, Fremd-
sprachen und Namen lassen
sich mit verschiedenen Tech-
niken leichter lernen. Wer
aufgrund von zu viel Arbeit,
Stress und Sorgen nicht schla-
fen kann, bekommt ab dem
15. November Tipps für eine
„gute Nacht und angenehme
Träume“.

Zur Ruhe kommen, abschalten, neue Sichtweisen kennen – dazu bietet die Frauenberatung
etliche Kurse an. Zum ersten Mal ist eine Baummeditation im Programm. —FOTO: NOWACZYK

INFO

Angebote für Frauen
in allen Lebenslagen

Das Kursprogrammmacht
nur einen Teil der Arbeit
der Frauenberatungsstelle
aus. Die vier Beraterinnen
Ulrike Sabozin, Lore Mess-
arosch, Ria Mester und An-
nabelle Johannböcke hel-
fen Frauen undMädchen
ab 16 Jahren in akuten Not-
situationen, bei Gewalter-
fahrungen, Krisen, Part-
nerschaftsproblemen und
Fragen zu ihrem Leben.
� Die Beratungszeiten

sindMontag bis Mitt-
woch von 9 bis 16 Uhr,
Donnerstag von 9 bis 18
Uhr, Freitag von 9 bis 13
Uhr. Nach Terminab-
sprache sind auch Bera-
tungen außerhalb dieser
Zeitenmöglich. Die Be-
ratung ist kostenlos und
aufWunsch anonym.

� Die Frauenberatungs-
stelle befindet sich in
der Nähe des Haupt-
bahnhofs an der Spring-
straße 6,� 15457,
E-Mail: frauenberatung-
re@web.de

�Wer einen Kurs in der
Frauenberatungsstelle
besuchenmöchte, kann
sich innerhalb der Zei-
ten dazu anmelden. Das
neue Programmheft gibt
es zumHerunterladen
auf der Homepage. Es
liegt zudem in gedruck-
ter Form an vielen öf-
fentlichen Stellen und
natürlich in der Bera-
tungsstelle aus.

@ www-frauenberatung-
recklinghausen.de
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Kinderfest feiert Premiere
SPD lädt Samstag auf das Gelände der HSWasserbank ein

KÖNIG LUDWIG. (hb) Die
SPD-Ortsvereine König Lu-
diwg/Röllinghausen und
Süd laden für kommenden
Samstag, 1. Juli, erstmals zu
einem großen Kinderfest
auf dem Gelände der
Hauptschule Wasserbank
ein.
Von 12 bis 17 Uhr wird gro-

ßen und kleinen Besuchern
ein buntes Programm mit
Glücksrad, Nagelbalken,
Pfeilwerfen und vielem mehr
geboten. Bei einer Tombola
winken attraktive Preise. Na-
türlich ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt. Für musli-
mische Besucher werden spe-

zielle Leckereien vom Grill
angeboten.
„Der Erlös des Festes geht

zu gleichen Teilen an die
AWO-Stadtranderholung und
den Kindergarten St. Martin.
Beide Einrichtungen können
jede Unterstützung gebrau-
chen“, kündigte SPD-Rats-
herr Reinhold Zenker an.
„Wir wollten unbedingt eine
Veranstaltung für einen gu-
ten Zweck auf die Beine stel-
len. Ist die Resonanz bei der
Premiere gut, könnte das Fest
durchaus auch in den nächs-
ten Jahren zu einer festen
Einrichtung im Ortsteil wer-
den“, kündigte Zenker an.

SPD-Ratsherr Reinhold Zen-
ker gehört zu den Organisa-
toren des Festes.

Landfrauen
machen Ausflug
SPECKHORN. Am Mittwoch,
12. Juli, besuchen die Land-
frauen den Garten „Lau-
mann“ in Emsbüren (Nieder-
sachsen). Sie treffen sich um
11 Uhr auf dem Gemeinde-
haus-Parkplatz, Flutstraße
147. Um Anmeldung bei
Bernhild Leichhauer � 62 75
oder Hildegard Schürmann
� 49 36 85 wird gebeten.


